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Liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder! 

 

Nach ¿ber 43 Jahren im Gemeindedienst ist es an 
der Zeit, die Verantwortung ¿ber die Leitung der 
Gemeindeverwaltung in j¿ngere Hªnde zu ¿berge-
ben. 
 

Zu meinem Aufgabenbereich gehºrte auch die Ver-
antwortung f¿r die Ausgabe der Gemeindezeitung 
ĂLilienfelder Stadtnachrichtenñ. Mit diesen Nach-
richten war ich mit meinen Kolleginnen und Kolle-
gen stets bem¿ht, die Lilienfelder Bevºlkerung 
¿ber das aktuelle Gemeindegeschehen zu informie-
ren und ausf¿hrlich ¿ber die Tªtigkeiten im Ge-
meinderat und der Gemeindeverwaltung zu berich-
ten. 
 

Danken mºchte ich allen Gemeindeb¿rgern, die die 
Lilienfelder Stadtnachrichten immer mit Interesse 
gelesen und auch eingeschlichene Fehler verziehen 
haben.  
 

 
Seit Juli 1977 durfte ich im Gemeindedienst f¿r 
unsere wunderbare Stadt tªtig sein. In diesen vier 
Jahrzehnten hat sich sehr viel verªndert und es 
konnte einiges f¿r den Fortschritt und zum Wohle 
der Bevºlkerung erreicht werden. 
 

In dieser langen Zeit war es stets mein Bem¿hen, 
f¿r die Anliegen und W¿nsche der Lilienfelder 
B¿rger da zu sein und nach bestem Wissen und Ge-
wissen meine Tªtigkeit auszu¿ben. 
Mein Ziel war es immer, zusammen mit meinen 
geschªtzten Kolleginnen und Kollegen die Gemein-
deverwaltung f¿r die B¿rger der Stadtgemeinde 
serviceorientiert und b¿rgerfreundlich zu gestalten 
und f¿r die Zukunft zu r¿sten. 
 

Ich bin dankbar, dass ich eine so lange Zeit mit ei-
nem starken Team f¿r die Gemeinde und zum 
Wohle der Bevºlkerung arbeiten durfte. 
 

An dieser Stelle mºchte ich mich bei allen Wegbe-
gleitern, Mitarbeitern, Funktionªren und Mitstrei-
tern f¿r ihre Unterst¿tzung, die jahrzehntelange 
sehr gute Zusammenarbeit und das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. 
 

Leider war es mir wegen der Corona-Pandemie in 
den letzten Monaten nicht mºglich, mich persºn-
lich zu verabschieden. Ich w¿nsche allen alles Gute 
und beste Gesundheit. 
 

Meinem Nachfolger, welcher vom Gemeinderat in 
der nªchsten Sitzung am 22. Dezember 2020 be-
stellt wird, w¿nsche ich viel Erfolg und Kraft f¿r 
sein neues Amt.  Ich bin ¿berzeugt, dass er die 
kommenden Aufgaben bestens meistern wird und  
unsere Gemeinde eine gute, lebenswerte Zukunft 
hat. 
 

Alles Gute w¿nscht Ihr  
Franz Rametsteiner 
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Ein 

frohes 

Weihnachtsfest, 

ein paar Tage Ruhe, 

Zeit spazieren zu gehen 

und die Gedanken schweifen 

zu lassen, Zeit f¿r sich, f¿r die Familie, 

f¿r Freunde. Zeit, um Kraft zu sammeln f¿r 

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und groÇe 

Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden 

zu sein, und nur so viel Stress, wie man vertrªgt, um gesund 

zu bleiben, mit so wenig  rger wie mºglich und so viel Freude wie 

nºtig, um 365 Tage lang gl¿cklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum 

der guten W¿nsche schicken wir Ihnen . 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Gl¿ck und Gesundheit 
im Jahr 2021 w¿nschen 

der Bevºlkerung von Lilienfeld 
der B¿rgermeister,  
der Vizeb¿rgermeister, 

die Stadt- und Gemeinderªte sowie  
alle Bediensteten der Stadtgemeinde. 



 

 

 
Ehrungen und Gratulationen 

 
 
 

* 
 
 

Den 90. Geburtstag feierte am 25. Oktober 2020 Herr Ernest K¥BERL, RabenhofstraÇe 
30, am 27. November 2020 Herr Ernst STELZHAMMER, VivenotstraÇe 9, und am  
02. Dezember 2020 Frau Margarete PFEFFER, JungherrntalstraÇe 13.  
 

* 
 
Den 85. Geburtstag feierte am 23. November 2020 Frau Hermine SCHUHMEIER, Anna-
gasse 26 und am 15. Dezember 2020 Frau Anna KLAUS, AlpenlandstraÇe 19. 
 

* 
 
Den 80. Geburtstag feierte am 22. Oktober Frau Elfriede BURGER, JungherrntalstraÇe 17, 
am 31. Oktober Frau Leopoldine HEISSENBERGER, Gaisleitenweg 3, am 11. November 
Frau Elfriede BIRGFELLNER, Annagasse 24 und am 27. November Frau Monika  
HUTTERER, AlpenlandstraÇe 30. 
 
 
Den Jubilarinnen und Jubilaren w¿nscht die Stadtgemeinde alles Gute und beste Gesund-
heit. 



 



 

 

Sie  

suchen ein 

Weihnachts-

geschenk? 

V   K 
 
Unser Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger wurde infolge eines einstimmigen Urnengangs zum neuen 
Obmann der Kleinregion Traisen-Gºlsental und damit zum Nachfolger von B¿rgermeister Alois Kaiser aus 
Eschenau gewªhlt. 
Die Neuwahl des Vorstandes erfolgte im Rahmen der ordentlichen Generalversammlung in Hainfeld. 
Neoobmann Manuel Aichberger betont: ĂDie Kleinregion b¿ndelt die gemeinsamen Bestrebungen der 
Kommunen und ist ein wertvolles Instrument im Bem¿hen um ein attraktives Traisen-Gºlsental. Als Klein-
regionsobmann mºchte ich zusammen mit meinen Vorstandskollegen, den B¿rgermeistern und dem 
Kleinregionsmanager einen Beitrag f¿r eine lebenswerte Heimatregion leisten.ñ Unser Vizeortschef sticht 
¿brigens gleich aufgrund zweier Besonderheiten aus der Riege der weiteren Vorstandsmitglieder hervor: 
Mit 31 Jahren ist er nicht nur mit Abstand der j¿ngste Vorstandsfunktionªr, sondern als Vizeb¿rgermeister 
leitet er ein Vorstandskollegium, das ansonsten nur aus B¿rgermeistern besteht.  
Die Kleinregion besteht derzeit aus 11 Gemeinden. Weitere Bezirksgemeinden sollen als Mitglieder ge-
wonnen werden. Denn, so Obmann Aichberger, das Miteinander, das interkommunale Zusammenwirken, 
werde auch in Zukunft noch stªrker an Bedeutung gewinnen. Nicht zuletzt die Covid-19 Krise habe das 
bewiesen. Als wichtigste Ziele nennt er: ĂIch mºchte den erfolgreichen Weg meiner Vorgªnger weiterge-
hen und mºglichst viele Regionsbewohner f¿r die kleinregionale Idee begeistern, ihren Bekanntheitsgrad 
in der Bevºlkerung steigern. Die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Institutionen soll forciert wer-
den. Ich bin auch Tourismusobmann der Region. Daraus ergeben sich sinnvolle und hilfreiche Synergien. 
Nat¿rlich vertrete ich die Interessen der Kleinregion auch in der Leaderregion Mostviertel Mitte.ñ  

¦ber breite Unterst¿tzung aller B¿rgermeister der Kleinregion und eine einstimmige Obmannwahl freute 
sich Vizeortschef Manuel Aichberger im Rahmen der Generalversammlung im Kulturzentrum Hainfeld.  



 

N   SP¥-G   
 
SP¥-Langzeitvorsitzender Martin Trattner hat aus beruflichen Gr¿nden sein Mandat zur¿ckgelegt. Er war 
seit seiner Angelobung am 31. Mªrz 2005 SP¥-Stadtrat und Fraktionsvorsitzender. In der Sitzung des 
Gemeinderates am 13. Oktober kam es innerhalb der SP¥-Gemeinderatsfraktion zur erforderlichen Neu-
aufstellung. Als neuer SP¥-Gemeinderat wurde Naim Salihu von B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher 
angelobt. Die Nachfolge von Martin Trattner sowohl als Stadtratsmitglied als auch als SP¥-
Fraktionsvorsitzende hat Annemarie Mitterlehner angetreten.  
 

Die Ergªnzungswahlen in den Stadtrat und die Gemeinderatsaussch¿sse sind allesamt einstimmig erfolgt.  
Die Gemeindef¿hrung rund um B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizeortschef Manuel Aichber-
ger lobt das Wirken von Stadtrat aD Martin Trattner: ĂWir kºnnen uns bei Martin Trattner f¿r die konstrukti-
ve Zusammenarbeit nur herzlich bedanken und w¿nschen ihm und seiner Andrea f¿r die Zukunft alles Gu-
te. Bei den ohnehin wenigen Meinungsverschiedenheiten, die in einer gesunden Demokratie zulªssig und 
wichtig sind, mangelte es nie an gegenseitiger Wertschªtzung und gegenseitigem Respekt. Letztlich stand 
immer das Miteinander, die erfolgreiche Arbeit f¿r Lilienfeld im Fokus. In den seltensten Fªllen, sind die 
Gemeinderatsbeschl¿sse nicht einstimmig gefasst worden. Martin Trattner hat Handschlagqualitªt bewie-
sen. Wir w¿nschen uns eine weiterhin einwandfreie Arbeitsbasis mit den neu angelobten Gemeindeman-
dataren.ñ 

B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizeortschef Manuel Aichberger hieÇen Neo-Stadtrªtin Anne-
marie Mitterlehner und Gemeinderat Naim Salihu herzlich in ihren neuen Funktionen im Gemeindeparla-
ment Willkommen.  



 

G , B , K    
 M    V    
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( nderungen - Gemeinderatsbeschluss vom 13.10.2020) 
 
1 

PR¦FUNGSAUSSCHUSS 
 
Martinetz Erwin    (¥VP)  Abazi Ilir   (SP¥) 
MeiÇnitzer Eva   (¥VP) 
M¿nz Verena    (¥VP) 
WeiÇenbºck Maria    (¥VP) 
 

2 
FINANZEN, PERSONAL und GEMEINDEINFRASTRUKTUR 

 
Aichberger Manuel, Mag.  (¥VP)  Abazi Ilir    (SP¥) 
Buxhofer Christian   (¥VP) 
Martinetz Erwin   (¥VP) 
Moser Markus    (¥VP) 
 

4 
KOMMUNALE DASEINSVORSORGE (WASSER, KANAL, M¦LL, FRIEDHOF) 

 
Edy Raimund    (¥VP)  Mitterlehner Annemarie (SP¥) 
Krickl Helga     (¥VP) 
Trºstl Martin    (¥VP) 
Rauscher Patricia, MA   (¥VP) 
 

5 
GENERATIONENSICHERHEIT und SOZIALER WOHNBAU 

 
Trºstl Martin    (¥VP)  Salihu Naim   (SP¥) 
Edy Raimund     (¥VP) 
M¿nz Verena     (¥VP) 
Wallner Jenny    (¥VP) 

 
 

VERTRETER IM TRAISENWASSERVERBAND 
 
1. Gravogl Thomas, MSc   (¥VP)  1a. Mitterlehner Annemarie  (SP¥) 
 

VERTRETER IM ABWASSERVERBAND AN DER TRAISEN 
 
1. Gravogl Thomas, MSc   (¥VP)  1a. Mitterlehner Annemarie  (SP¥) 

W   
 
 

Das Wertstoffsammelzentrum sind bis auf weiteres geschlossen. Wir kºnnen in diesem Jahr den Bau-
hof zur Abgabe von Sperrm¿ll usw. nicht mehr ºffnen. Der Grund liegt darin, dass vier Bauhofmitarbei-
ter  
positiv auf Corona getestet worden sind und einige weitere in Folge Quarantªne beschieden bekommen 
haben. B¿rgermeister: Ich ersuche die Bevºlkerung um Verstªndnis und bitte das Abgabegut bis zur  
Wiedererºffnung des Bauhofs im Jªnner zu Hause aufzubewahren.  
 
Wir sind froh, dass wir den Winterdienst aufrecht erhalten kºnnen. Dazu haben wir zusªtzlich schon un-
sere Landwirte mit ihren Maschinen um Aushilfe gebeten. 



 

Bei der Gemeinderatssitzung am 13. Oktober 2020 
standen 14 Tagesordnungspunkte auf dem Pro-
gramm. Nachstehend ein kurzer Bericht ¿ber den 
Verlauf der Sitzung: 
 

Durch den berufsbedingten Verzicht des Herrn 
Martin Trattner auf sein Mandat als Gemeinderat 
wurde als Ersatzmitglied Herr Naim Salihu in den 
Gemeinderat berufen und in der Sitzung des Ge-
meinderates angelobt. 
 

Durch diesen Mandatsverzicht ist das Amt eines 
Stadtrates dauernd frei geworden. Bei der durch-
gef¿hrten Ergªnzungswahl wurde Frau Annemarie 
Mitterlehner einstimmig zum Mitglied des Stadtra-
tes gewªhlt. 
 

Durch das Ausscheiden des Herrn Martin Trattner 
aus dem Gemeinderat, dem Ausscheiden von Frau 
Annemarie Mitterlehner aus dem Pr¿fungsaus-
schuss und Ausschuss f¿r Finanzen, Personal und 
Gemeindeinfrastruktur, sowie dem Ausscheiden 
von Herrn Ilir Abazi aus dem Ausschuss f¿r Gene-
rationensicherheit und Sozialer Wohnbau war eine 
Ergªnzungswahl in die betroffenen Gemeinderats-
aussch¿sse und der Vertreter in den verschiede-
nen Verbªnden und Kommissionen notwendig. 
 

Bei der anschlieÇenden Ergªnzungswahl in die 
Gemeinderatsaussch¿sse wurde der Wahlvor-
schlag der SP¥ einstimmig angenommen und fol-
gende Gemeinderªte in die nachfolgenden Ge-
meinderatsaussch¿sse und Verbªnde gewªhlt: 
 

PR¦FUNGSAUSCHUSS 
Abazi Ilir 

 

FINANZEN, PERSONAL UND GEMEINDEINFRA-
STRUKTUR 
Abazi Ilir 

 

KOMMUNALE DASEINSVORSORGE (WASSER, 
KANAL, M¦LL, FRIEDHOF) 
Mitterlehner Annemarie 

 

GENERATIONENSICHERHEIT UND SOZIALER 
WOHNBAU 
Salihu Naim 

 

VERTRETER IM TRAISENWASSERVERBAND 
Annemarie Mitterlehner 

 

VERTRETER IM ABWASSERVERBAND AN DER 
TRAISEN 

Annemarie Mitterlehner 
 

Folgende Zuwendungen und Subventionen wurden 
einstimmig vergeben: 
 

Irene Binder, Am Spitalacker 7, ErmªÇigung der 
Wassergeb¿hr wegen Rohrbruchs ï ú 339,41. 
 

Markus Eckl, Im Tal 12, ErmªÇigung der Wasser-
geb¿hr wegen Rohrbruchs ï ú 156,70. 
 

Naturfreunde Traisen, f¿r die Wegebetreuung und 

anfallende Arbeiten an der Traisner H¿tte - 
ú 1.000,00. 
 

Folgende Arbeiten sowie Lieferungen und Leistun-
gen wurden einstimmig vergeben: 
 

Installation des E-Anschlusses f¿r die Markise im 
Kindergarten Lilienfeld an die Fa. Posch aus Trai-
sen - ú 316,45. 
 

Errichtung eines Gartenhauses f¿r den Kindergar-
ten Lilienfeld an die Fa. Gruber aus Lilienfeld - 
ú 3.360,00. 
 

Ankauf und Einbau einer Schiebet¿ranlage f¿r das 
Feuerwehrhaus Schrambach an die Fa. Daniel 
Wagner aus Lilienfeld - ú 5.280,00. 
 

Ankauf von 100 Stk. Mappen (velour, rot) f¿r das 
Stadtamt an die Fa. Gemeinden Service Traunau 
aus Wels - ú 912,00. 
 

Asphaltierungsarbeiten in der Perlmoosergasse an 
die Fa. Traunfellner aus Lilienfeld - ú 34.346,94. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die 
Adaptierung des Baurechtsvertrages zwischen der 
Stadtgemeinde Lilienfeld und der 
ĂWohnungseigent¿merñ Gemeinn¿tzige Wohnbau-
gesellschaft m.b.H. (WET) f¿r das Wohnbauprojekt 
ĂLolita ï Junges Wohnenñ. Grund ist, dass die 
Wortwahl Ăbeabsichtigtñ dem Land N¥ f¿r ein ge-
fºrdertes Bauvorhaben zu wenig ist. In Ä4 wurde 
der 1. Absatz um folgenden Satz ergªnzt ĂDie Ein-
rªumung des Baurechts dient ausschlieÇlich die-
sem Vorhaben, das nach dem N¥ Wohnungsfºr-
derungsgesetz 2005 gefºrdert werden soll.ñ 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die ¦ber-
tragungsurkunde zwischen der Stadtgemeinde Lili-
enfeld, dem Zisterzienserstift Lilienfeld und dem 
Bistum Linz f¿r die grundb¿cherliche Durchf¿hrung 
der in der Sitzung des Gemeinderates am 26. Mai 
2020 genehmigten Teilung und teilweise Auflas-
sung des ¥ffentlichen Gutes (Im Kamp) Grund-
st¿ck Nr. 283/1 in der KG 19337 Zºgersbach lt. 
Teilungsplan GZ.: 4787/2019 vom 11.03.2020 des 
Zivilgeometer DI Einicher, in die neu geschaffenen 
Grundst¿cke 283/11, (Teilflªche 2, 5687 mĮ) und 
283/12 (Teilflªche 3, 1008 mĮ) sowie der verblei-
bende Rest des Grundst¿ckes 283/1 (1.522 mĮ), 
alle in der KG Zºgersbach und die Zuschreibung 
des neuen Grundst¿cks 283/11, zu EZ neu 
(Zisterzienserstift Lilienfeld 1/2 und Bistum Linz 
1/2), und das Grundst¿ck 283/12 zu EZ 8 
(Zisterzienserstift Lilienfeld). Weiters genehmigte 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Lilienfeld die 
Teilung und teilweise Auflassung des ¥ffentlichen 
Gutes (Engleitenweg) Grundst¿ck Nr. 283/2 in der 
Katastralgemeinde 19337 Zºgersbach lt. Teilungs-
plan GZ.: 4787/2019 vom 11.03.2020 des Zivilgeo-
meter DI Einicher, in das neu geschaffene Grund-
st¿ck 283/10, (Teilflªche 1 2.550 mĮ) und den ver-
bleibenden Rest des Grundst¿ckes 283/2 (798 mĮ), 

A   G  



 

alle in der KG Zºgersbach, sowie die Zuschrei-
bung des neuen Grundst¿ckes 283/10 zu EZ 6 
(Zisterzienserstift Lilienfeld). Das Restgrundst¿ck 
283/2 verbleibt im ¥ffentlichen Gut der Stadtge-
meinde Lilienfeld. Ebenso genehmigte der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde Lilienfeld die Auflas-
sung des ¥ffentlichen Gutes (Engleitenweg) der 
Grundst¿cke 283/3, 283/4, 283/5 und 283/6 in der 
Katastralgemeinde Zºgersbach und die Zuschrei-
bung dieser Grundst¿cke in das Eigentum des Zis-
terzienserstiftes Lilienfeld. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den Ver-
trag zwischen der Stadtgemeinde Lilienfeld und DI 
Josef Nentwich f¿r den Verkauf des Restgrund-
st¿cks 31/2 der EZ 178. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Zu-
satzvereinbarung Ev.Nr. L-B-12-139/KG-3-10128-
38 zum Lichtservice-¦bereinkommen mit der EVN 
¿ber die Behebung eines Kabelschadens im Be-
reich der Schulgasse Kreuzung Castellistr. Die 
Durchf¿hrung der gegenstªndlichen Sanierungs-
maÇnahme in der Hºhe von brutto ú 6.673,10 er-
folgt im Rahmen des bestehenden Lichtservice-
¦bereinkommens ohne Zuzahlung der Gemeinde. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Zu-
satzvereinbarung Ev.Nr. L-B-12-139/KG-3-10128-
43 zum Lichtservice-¦bereinkommen mit der EVN 
¿ber die Behebung eines Kabelschadens im Be-
reich der Herzog-Leopold-StraÇe. Die Durchf¿h-
rung der gegenstªndlichen SanierungsmaÇnahme 
entspricht einem Wert von brutto ú 4.710,18 und 
erfolgt im Rahmen des bestehenden Lichtservice-
¦bereinkommens ohne Zuzahlung der Gemeinde. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Zu-
satzvereinbarung Ev.Nr. L-B-12-139/KG-3-10128-
43 zum Lichtservice-¦bereinkommen mit der EVN 
¿ber die Versetzung mehrerer Lichtpunkte im Ge-
werbegebiet Perlmoos im Rahmen der Hochwas-
serschutzumsetzung in der Hºhe von brutto  
ú 12.057,74. 
 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Zu-
satzvereinbarung Ev.Nr. L-B-12-139/KG-3-10128-
42 zum Lichtservice-¦bereinkommen mit der EVN 
¿ber die Versetzung von Fundamenten am Rad-
weg Schrambach (Bereich Traisenlªnde 17) in der 
Hºhe von brutto ú 7.367,63. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die  
Zusatzvereinbarung Ev.Nr. L-B-12-139/KG-3-
10128-41 zum Lichtservice-¦bereinkommen mit 
der EVN ¿ber die Neuerrichtung von Lichtpunkten 
entlang des Gehwegs entlang der Rabenhofgr¿n-
de in der Hºhe von brutto ú 11.949,31. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Ver-
lªngerung des Vertrages mit der gemdat ¿ber die 
Nutzung der Gemeindeapp Gem2Go. 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Lilienfeld 
nahm den gepr¿ften Jahresabschluss 2018 der 
Traisen ï Gºlsental Regionalentwicklungs GmbH 
einschlieÇlich des gepr¿ften Lageberichts und die 
Berichte des Abschlusspr¿fers des Wirtschaftspr¿-
fers acura Wirtschaftspr¿fungsgesellschaft mbH 
aus St. Pºlten vom 28. September 2020 ¿ber die 
Pr¿fung des Jahresabschlusses 2018 einschlieÇ-
lich des Lageberichts (Beilage 8) der Traisen ï 
Gºlsental Regionalentwicklungs GmbH einstimmig 
zur Kenntnis. 

 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 
Werkvertrag mit Frau Daniela Mitterbºck, BSc 
¿ber ihre Tªtigkeit als regionale Gesundheitskoor-
dinatorin.  
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 
Werkvertrag mit Herrn Dipl.-Ing. Dr. Christian Hla-
vac ¿ber die Aufarbeitung und Inventarisierung 
des Archivs der Lilienfelder Photographenfamilie 
Wagner. 
 

Nach Berichten des B¿rgermeisters endete die 
dritte Plenarsitzung des Gemeinderates in dieser 
Funktionsperiode nach einer Dauer von einer 
Stunde. 



 

V  A   W   LEADER-V  

Kleinregionsobmann Manuel Aichberger soll k¿nf-
tig heimische Interessen in LEADER vertreten 
  
Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger engagiert 
sich neben seiner kommunalpolitischen Tªtigkeit 
in der Bezirkshauptstadt auch auf regionaler Ebe-
ne. Er ist Obmann des heimischen Tourismusver-
bandes und wurde im Oktober auch zum Obmann 
der Kleinregion Traisen-Gºlsental gewªhlt. Tradi-
tionell ist der Kleinregionsobmann auch Mitglied 
im Vorstand der LEADER-Region Mostviertel-
Mitte und vertritt damit auch die Interessen und 
Anliegen der heimischen Regionsgemeinden in 
der ¿berregionalen Gemeinschaft von LEADER.  
 
Ab 2021 wird diese Aufgabe daher Vizeb¿rger-
meister Manuel Aichberger ¿berneh-
men.  ĂLEADER ist ein Fºrderprogramm der EU 
zur Entwicklung des lªndlichen Raumes und wird 
vom Bundesministerium f¿r Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft, Umwelt- und Wasserwirtschaft f¿r ¥s-
terreich koordiniert. Fºrdermittel f¿r LEADER Pro-
jekte kommen aus dem Topf des ¥sterreichi-

schen Programms f¿r Lªndliche Entwicklung und 
werden von EU, Bund und Lªndern kofinanziert. 
In unserer Region Mostviertel-Mitte, zu der im-
merhin 39 Mitgliedsgemeinden zªhlen, kºnnen wir 
bis dato erfolgreich Bilanz ziehen. In der aktuellen 
Periode, konnten wir bisher 60 Projekte mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 6,2 Mio Euro be-
arbeiten. Der grºÇte Teil davon wird durch Pro-
jekttrªger aus der Zivilgesellschaft getragenñ, so 
der Obmann der LEADER-Region Mostviertel-
Mitte, Anton Gonaus, ehemaliger B¿rgermeister 
von Kirchberg an der Pielach.  
 
Er hatte Kleinregionsobmann Manuel Aichberger 
zum gemeinsamen Arbeits- und Abstimmungsge-
sprªch am Gemeindeamt Lilienfeld getroffen. 
Geht es nach dem LEADER-Management soll 
bereits im Jªnner kommenden Jahres die Mitglie-
derversammlung mit Neuwahl des LEADER-
Vorstandes stattfinden. Coronabedingt war die 
urspr¿nglich f¿r November geplante Durchf¿hrung 
leider nicht mºglich gewesen. Manuel Aichberger 
soll dann von den 39 Mitgliedsgemeinden in den 

Info-Box: 
Die LEADER-Region Mostviertel-Mitte ist ein eingetragener Verein, der im Jahr 2007 gegr¿ndet wur-
de. Der LEADER-Verein geht aus dem 1996 gegr¿ndeten Verein Regionalplanungsgemeinschaft 
Pielachtal hervor. Die Region Mostviertel-Mitte besteht aus 39 Gemeinden, die eine geografisch, sozial 
und wirtschaftlich zusammenhªngende Region ergeben. Unterteilt werden kann die Region in f¿nf 
Kleinregionen: Melktal, Hoch6, GeMaPriMa, Pielachtal, Traisen-Gºlsental, den Gemeindeverbund 
Schallaburg sowie f¿nf Einzelgemeinden. 


